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Herren-Bezirksliga

TSV Oberbrüden II : SF Großerlach 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren-Bezirksliga für den TSV 
Oberbrüden II

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Oberbrüden II das Spiel in der Herren-Bezirksliga gegen den SF Großerlach am Samstagabend mit
9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die
Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schmidt / Katz kamen mit der Spielweise von Klappenecker / Frank am
Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Letzgus / Wenig gegen Erkert / Jocher, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Erkert / Jocher jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Janson /
Zendler mussten Baumgärtner / Senge Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verloren. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim folgenden 11:8, 11:6, 11:6
gegen Joachim Klappenecker fand Oliver Letzgus indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Tobias Schmidt gegen Cristof Erkert hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Wenig Chancen ließ dagegen Pascal Katz beim 11:9, 11:8, 11:7
seinem Gegner Sven Janson. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Dietmar
Wenig das Match mit 1:3 gegen Volker Jocher abgab und eine Niederlage kassierte. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Tilo Baumgärtner und Julian Zendler, das Tilo Baumgärtner letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Benjamin Senge und Rainer Frank, das Benjamin Senge letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Oberbrüden II und des
SF Großerlach. Oliver Letzgus bekam seinen Gegner Cristof Erkert indes beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Damit hat Letzgus nun ein 5:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Tobias Schmidt kam mit der Spielweise von Joachim Klappenecker am Tisch
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmidt nun bei 20:15, während Klappenecker bislang 16
Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Pascal
Katz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Volker Jocher. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 24:12 für Katz und 16:17 für Jocher seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Dietmar Wenig gelang es, Sven Janson im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Wenig nun 17 Siege bei 14 Niederlagen aus. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Tilo
Baumgärtner und Rainer Frank, ehe sich der Spieler des TSV Oberbrüden II in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nur einen Satz
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verlor Benjamin Senge bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Julian Zendler und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Nach diesem Einzel steht Senge somit bei 17 Siegen und 14
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zendler ein 3:15 ausweist. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Oberbrüden II nun ein Punkteverhältnis von 19:23 auf dem Konto,
während der SF Großerlach nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei 6
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Murrhardt II (TSV Oberbrüden II) bzw. gegen den
TTV Burgstetten (SF Großerlach).

 Statistik:
 TSV Oberbrüden II

Doppel: Schmidt / Katz 1:0, Letzgus / Wenig 0:1, Baumgärtner / Senge 0:1 
Einzel: O. Letzgus 1:1, T. Schmidt 1:1, P. Katz 1:1, D. Wenig 1:1, T. Baumgärtner 2:0, B. Senge 2:0 

 SF Großerlach
Doppel: Erkert / Jocher 1:0, Klappenecker / Frank 0:1, Janson / Zendler 1:0 
Einzel: C. Erkert 2:0, J. Klappenecker 0:2, V. Jocher 2:0, S. Janson 0:2, R. Frank 0:2, J. Zendler 0:2


